
Regeln Sautrog-rennen

Alle Teilnehmer müssen um 13.00 Uhr anwesend sein und sich an der Anmeldung melden

13.30 Uhr Abnahme der Boote

                  anschließend Auslosung der Paarungen

                  anschließend Wettkampf-Start   

Änderung vorbehalten

      Teilnehmer werden in diesem Falle darüber informiert

Fair-Play ist bei jedem Rennen oberstes Gebot

Ein Team besteht aus zwei Personen egal welchen Geschlechts

Bei Minderjährigen Einverständnis der Erziehungsberechtigten (Unterschrift Anmeldeformular)

Teilnehmer müssen schwimmen können

2 bzw. 4 Paddel werden vom Veranstalter gestellt

Jeder Teilnehmer ist für seinen hölzernen Sautrog (Neubauten sind originalgetreu nachzubilden)

selbst verantwortlich

Es dürfen keinerlei Anbauten angebracht werden und keine weiteren Hilfmittel verwendet

werden, um mit dem Sautrog voranzukommen.

Beide Boote werden durch unser Personal festgehalten und nach dem Startsignal losgelassen

Feindberührungen und etwaige Enterungen sind nur während des Rückweges erlaubt

Sollte ein Besatzungsmitglied über “Bord” gehen, so kann die im “Boot” verbliebene Person das

Rennen fortsetzen, wobei der  “Überbordgegangene” nicht mehr ins Geschehen eingreifen darf.

Das Rennen ist erst beendet, wenn mit dem Paddel auf den Eimer im Zielbereich geschlagen wird

Sieger ist der der als erstes im Ziel ist oder sich am längsten mit dem Sautrog über Wasser hält

Die Boje muss umrundet werden

Der linke Starter fährt rechts um die Boje und der rechte links rum

Wertung erfolgt im K.O. System

Platz 1-3 erhalten Preise

Die originellste Mannschaft erhält einen Sonderpreis

Den Anweisungen des Schiedsrichters und der Wasserwacht ist folge zu leisten

Das Rennen ist keine Wettkampfveranstaltung, sondern der Spaß steht im Vordergrund. Bei

groben Verstößen gegen das Fair-Play behält sich der Veranstalter das Recht vor, das jeweilige

Team vom Wettbewerb auszuschließen oder zu disqualifizieren

Jeder Teilnehmer erkennt den Haftungsausschluss des Veranstalters für Schäden jeder Art an

und wird gegen den Veranstalter keinerlei Ansprüche wegen evtl. Schäden oder Verletzungen

geltend machen.

am 12.07.25

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und einen fairen & unfallfreien Verlauf!

Veranstalter: Feuerwehr Gleiritsch

1.Vorsitzender: Thomas Zinkl



Freiwillige Feuerwehr 
Gleiritsch

Einverständniserklärung für Foto-, Film- und 
Tonaufnahmen zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit

 im Rahmen des Sommerfestes mit Sautrogrennen 
am 12.07.2025

Der Teilnehmer willigt mit seiner Unterschrift auf dem Anmeldeformular am
Wettkampftag ein, dass Foto-, Film- und Tonaufnahmen im Auftrag der Freiwilligen
Feuerwehr Gleiritsch erstellt werden dürfen.
 
Ebenso stimme ich zu, dass die Aufnahmen durch Veröffentlichung wie
- Aushang im Gerätehaus, Schaukasten
- Einstellung im Internet
- in Drucksachen wie Pressemitteilungen, Jahresberichten, Informationsmaterial, 
   Konzepten, Verbandszeitschriften, Chroniken
- durch Presse, Rundfunk und Fernsehen 
 
verwertet und verbreitet werden. Damit entspricht die Verwendung dieser Foto- und
Videoaufnahmen §22 des Kunsturheberrechtsgesetzes (KUG).
 
Das Einverständnis gilt zeitlich und örtlich begrenzt. Es kann jedoch durch schriftliche
Erklärung gegenüber dem Verein mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Ich bin darüber informiert, dass die Freiwillige Feuerwehr Gleiritsch ausschließlich für
den Inhalt seiner eigenen Internetseiten verantwortlich ist. Es besteht und ergibt sich
kein Haftungsanspruch gegenüber der Freiwilligen Feuerwehr Gleiritsch für Art und
Form der Nutzung seiner Internetseite, z. B. für das Herunterladen von Bildern und
deren anschließender Nutzung durch Dritte. Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der
Verweigerung der Einwilligung oder ihrem Widerruf entstehen Ihnen keine Nachteile.

Nach § 22 KUG (Kunsturhebergesetz) ist eine Veröffentlichung grundsätzlich nur
zulässig, wenn zuvor die Einwilligung der Abgebildeten eingeholt wurde. Allerdings ist
nach § 23 KUG eine Einwilligung nicht erforderlich, wenn die abgebildeten Personen
nicht den Motivschwerpunkt bilden, oder sie „Personen der Zeitgeschichte“ bzw. Teil
einer Versammlung / Veranstaltung sind.


